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Du sollst ein Segen sein. 1. Mose 12,2



Geistliches Wort 
Jesus sagt: Wenn ihr das Himmelreich Gottes  
erlangen wollt, müsst ihr wie Kinder werden.

Kinder sind nicht naiv, sondern oft erstaunlich  
tiefgründig. Sie haben Lust, Dinge zu entdecken, 
möchten sich geliebt und bedingungslos 
angenommen fühlen. 

Sie haben große Fragen – wie etwas funktioniert,  
wo etwas herkommt, warum etwas (un)gerecht  
ist – und möchten damit ernstgenommen werden. 
Ob das gelingt, liegt in der Verantwortung der  
Erwachsenen, die sie begleiten und sich auch  
trauen, über Schwieriges ins Gespräch zu kommen. 

Nur wenn sie mit ihren Fragen ernstgenommen  
werden, können wiederum Kinder positiv vom  
Himmelreich Gottes erfahren. Dazu gehört es auch, 
grundlegende Geschichten und Gebräuche mit 
ihnen zu teilen – Feste feiern, beten, Gottesdienst –  
und vorzuleben, was Nächstenliebe, Gottesliebe  
und Selbstliebe heißt. 

Erwachsene haben oft ähnliche Bedürfnisse wie 
Kinder. Spiele oder angebliche Kindergeschichten 
gefallen ihnen genauso gut wie „Erwachsenen-
sachen“. So gibt es etwa seit geraumer Zeit eine 
Spielerunde in der Pfarrgemeinde. 

Das „Innere Kind“ rauszulassen ist quasi ein Gebot  
von Jesus: sich freuen, auf andere zuzugehen und 
Neues zu entdecken – das ist aber nicht zu verwech-
seln mit künstlichem Naiv-Werden. 

 
Viel Entdeckungsfreude also beim Zulassen von  
eigenen Bedürfnissen und Einlassen auf neue  
Fragen!

Herzlichst Eure
Elizabeth Morgan

gemeindeleben

Editorial
Liebe Leserinnen und Leser, 
in dieser Veröffentlichung der IMPULSE möchte ich 
euch eines meiner Herzensthemen näherbringen, 
und zwar die Angebote für Kinder in unserer 
Gemeinde.

Was wünschen wir uns für unsere Kinder in ihrer  
Freizeit?

Einen Ort, an dem sie gut aufgehoben sind, um ein 
soziales Miteinander zu lernen und Spaß zu haben.
Jedes Alter bringt seine Herausforderungen mit sich 
und mit den Angeboten unserer Gemeinde finden 
die Kinder eine Gemeinschaft, in der sie sich unter-
einander in einer vertrauensvollen Umgebung,  
austauschen können. 

Diese Empfehlungen für unsere Kinder wird zu ihrer 
Persönlichkeitsentwicklung beitragen und Soft Skills 
wie Selbstvertrauen und Selbstwirksamkeit fördern. 
Noch dazu werden ihnen die Aktivitäten zusätzlich 
seelischen Halt geben.

Kurzum wird diese Zeit eine positive Wirkung auf 
ihr Leben haben, so wie es auch bei mir der Fall war.
Noch heute blicke ich mit Freude an meine Zeit als 
Jungscharleiter zurück und habe mit Begeisterung 
im Konfirmationsunterricht die Konfis begleitet.

Es war für mich eine erfüllende Aufgabe. Diese 
schönen Erinnerungen werde ich mein ganzes Leben 
lang bewahren und das wünsche ich mir auch für  
die Kinder in unsere Gemeinde. Schlussendlich hat  
es mich auch dazu bewogen, mich für das Amt als 
Presbyter aufstellen zu lassen und ich kann aus tiefster 
Überzeugung sagen, dass es mir immer wieder Spaß 
macht und ich die Zeit in der Kirchengemeinschaft 
sehr zu schätzen weiß.

Auf den nachfolgenden Seiten findet ihr interessante 
Beiträge zu diesem Thema.

Ich wünsche euch viel Spaß beim Lesen und Neues 
zu entdecken!

Herzliche Grüße,
Alexander Heindl

Elizabeth MorganAlexander Heindl



Entdeckungsreise 
mit Gott

Seit 2017 laden wir die SchülerInnen der 2. und 3. 
Volksschulklassen ein, mit uns eine „Entdeckungs-
reise mit Gott“ zu machen. Stationen sind die Taufe, 
das Gebet und das Heilige Abendmahl. Natürlich  
ist auch genug Zeit zum Spielen und Basteln.  
Am Ende der Reise feiern wir ein „Schalomfest“  
in der Kirche, ein Fest des Friedens. 

Sigrid Steinwender ist seit vier Jahren als  
Mitarbeiterin eine wichtige Stütze bei der Reise:

„Ich finde es wichtig, dass die Kinder positive  
Erfahrungen mit der Kirche machen können. Ich will 
etwas von dem weitergeben, was ich selber im  
Kindergottesdienst erfahren habe. Ich möchte,  
dass die Kinder die biblischen Geschichten in einer 
kindgerechten Sprache hören und verstehen.
Ich habe viele positive Rückmeldungen von Eltern 
bekommen. Die Kinder sind motiviert, weiterzumachen 
und werden neugierig, was sie in der Kirche erwartet.
Besonders schön ist es, wenn ich beobachten kann, 
wie sich ein Kind im Lauf der Reise entwickelt und 
sich immer mehr einbringt.“

Birgit Trauner, geb. Dutzler erzählt: 

„Die Entdeckungsreise ist für meine Kinder und mich 
ein Zurück zu den Wurzeln. In Wels habe ich meine 
kirchlichen Wurzeln entwickelt und das ist mir für meine 
Kinder auch wichtig.
Marlene und Anton erzählen, dass es Spaß macht, 
gemeinsam zu basteln, singen, Geschichten hören. 
Obwohl sie vorher niemanden gekannt haben, ist 
schnell eine Gemeinschaft entstanden. Am schönsten 
war für Anton die Kirchenrally und das gemeinsame 
Essen bei den Treffen.

Wir haben als Familie darüber geredet, dass Kinder 
von Anfang an zum Abendmahl gehen dürfen.
Das war auch in der Entdeckungsreise für uns ein 
Höhepunkt. Taufe und Abendmahl erleben.

Ich selber bin nur mehr selten in Wels. Über das Inter-
net bekomme ich trotzdem viel mit. Wie Jugendliche 
Verantwortung im Presbyterium übernehmen. Das 
finde ich gut. Und es erinnert mich, wie wichtig und 
wertvoll meine Jugend in der Pfarrgemeinde so war. 
Meine Kinder sollen etwas davon auch mitbekommen. 
Gemeinsam erleben wir das in den Bruchgottes-
diensten, die uns gut tun.“



Komm, freu dich mit mir führt mit der Figur Wido 
Widehopf und kurzen Bibelgeschichten mit schönen 
Illustrationen durch das Kirchenjahr und bietet dazu-
passende Bastelanregungen, Rätsel, Gebete sowie 
Kinderlieder. 

Komm, freu dich mit mir 
Karin Jeromin 
Rüdiger Pfeffer
ab 3 Jahre

Weil immer mal wieder die Frage aufkommt, welche Kinderbibeln empfehlenswert sind, teilen wir, Monika 
Marehard (Religionslehrerin VS und MS) und Elizabeth Morgan (Pfarrerin, BafEp-Religionslehrerin) hier unsere 
Eindrücke. 

Zur Taufe werden gern Papp-Kinderbibeln für Kleinkinder mit Illustrationen typischer Kinderbibel-geschichten 
verschenkt (z.B. die Baby-Bibel), womit man kaum etwas falsch machen kann. Problematischer finden wir manche 
schön – fast kitschig – illustrierte Kinderbibeln, die ursprünglich in den USA erschienen: die Übersetzungen  
sind oft schlecht oder der Tonfall moralisierend.

Die Bibel in Reimen ist schön illustriert, in vielen 
Läden lagernd und umfasst viele Bibelgeschichten 
mit Helden – wenige aus der Perspektive von 
Frauen. Sie ist wohl vor allem für Buben geeignet. 
Die Reimform hilft bei der Aufmerksamkeit und die 
Gesamtaussage ist schön: habt Mut, Gutes zu tun.

Die Bibel in Reimen 
Thomas Brezina
ab 6 Jahre

Unsere allerbeste Kinderbibel beinhaltet 43 Geschich-
ten aus Altem und Neuem Testament in packender, 
nicht moralisierender Sprache – typisch skandina-
visch eben. Die Illustrationen und abgedruckten 
Lieder überzeugen uns großteils.
Wir stehen gerne für Fragen zur Verfügung!

Unsere allerbeste 
Kinderbibel 
Sören Dalevi u.a.
ab 5 Jahre

Die Alle Kinder Bibel legt den Schwerpunkt auf  
Vielfalt. Verschiedene Sprachen kommen genauso 
vor wie Menschen mit verschiedenen Hautfarben, 
Bibelgeschichten aus der Perspektive von Frauen 
wie auch poetische Texte. Diese 2023 erschienene 
Bibel wirkt innovativ, nicht erzwungen divers, und 
macht mit schönen Bildern sowie verschiedenen 
Textsorten Spaß. 

Die Alle Kinder Bibel 
Andrea Karimé 
Anna Lisicki-Hehn 
ab 5 Jahre

Kinderbibeln 

Elizabeth Morgan
Monika Marehard



Noahs Arche
Welche Tiere hat Noah auf  

seiner Arche mitgenommen?

1. Ein Tier mit großen Ohren und einem Rüssel.

2. Treuer Lastenträger mit großen Ohren und stoischer Geduld.

3. Starker Jäger des Waldes, der im Winterschlaf ruht.

4. Springender Beuteltier, das seine Jungen sicher im Beutelträgt.

5. Anmutige Kreatur mit langem Hals, die die Baumkronen erreicht.

6. Symbol des Friedens, fliegend über endlose Meere.

7. Listiges Reptil, das sich geschmeidig durch das Gras windet.

8. Majestätischer König der Savanne mit imposanter Mähne.

9. Urzeitliches Raubtier mit gefährlichem Kiefer und trügerischer Ruhe.

Die Geschichte  
der Arche Noah

Bildnachweis: 
Christuskirche: Sophie Götzendorfer

Schiff:  https://me-qr.com/
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Info

Paul Auster 
Leviathan

Diese Buchempfehlung verstehe ich als eine Hommage 
für den kürzlich vestorbenen Autor. Er hat über 30 
Romane verfasst, welche alle ein unglaubliches  
Lesevergnügen entfachen.

Inhalt: Jahrelang huldigten Aaron und Ben Sachs den-
selben Idealen, liebten zeitweise dieselbe Frau, hatten 
den gleichen Beruf, den gleichen Freundeskreis. Die 
Freundschaft zwischen den beiden Männern erlischt 
dann mit Beginn der Ära Reagan. Aaron verbucht 
die ersten literarischen Erfolge, er etabliert sich.  
Ben Sachs hingegen ist nicht bereit, seinen früheren 
Anschauungen abzuschwören, er resigniert. Sein 
spektakulärer Selbstmord, er sprengt sich selbst in  
die Luft, veranlaßt Aaron, sich die vergangene Zeit 
noch einmal ins Gedächtnis zu rufen. Der Schriftsteller 
Peter Aaron setzt sich hin, um die Lebensgeschichte 
seines Freundes Ben Sachs aufzuschreiben.  
Er könnte mit dem Mord beginnen. Oder besser  
damit, dass ein Terrorist Anschläge auf Freiheits- 
statuen überall im Land verübt?

Termine
Chor „Bono Animo“
Mittwoch, um 19:00 - 20:30 Uhr,  
14-tägig 11.09. / 25.09. 
Gruppenraum 
Angelika Wasmeier 0699 11339352 

Seniorenkreis 
jeweils Donnerstag, 14:30 Uhr: 03.10.  
Kleiner Saal 

SelbA 
Donnerstag, 09:00 - 10:30 Uhr 
19.09. / 03.10. 
Angela Wiespointner: 0699 124 998 17 

Spielerunde 
Spielen Sie gerne Gesellschafts-,  
Brett- oder Karten- spiele 
14-tägig, jede ungerade Woche 
Donnerstag, von 19:00 - 21:00 Uhr  
Petra Mair: 0664 411 26 75 Kleiner Saal 

Seniorenausflug 
Traunseeschifffahrt und die Möglichkeit, in Gmunden 
zu flanieren oder die Evangelische Kirche zu besuchen 
Dienstag, 8. Oktober 
Treffpunkt: 09:00 Uhr am Bahnhof Wels

Einladung zum Picknick im Garten  
bei der Kirche am 08. September 
Nach dem Gottesdienst wollen wir es uns nach dem 
Sommer im Garten auf Decken und Bänken gemütlich 
machen - gemeinsam plaudern, Erfahrungen austau-
schen, essen und trinken. 

Für das leibliche Wohl wird gegen eine Spende gesorgt.
 
Sollte es regnen, entfällt die Veranstaltung ersatzlos.

Buchmenü



Rückschau EBW 2024 
Im ersten Halbjahr 2024 hatten wir eine tolle Ver-
anstaltungsreihe. Durschnittlich waren 45 Personen 
anwesend und haben mit großem Interesse den 
Ausführungen zu den einzelnen Themen gelauscht. 
Spitzenreiter war  Fritz Dittlbacher  mit ca. 115  
Zuhörern. Seine Ausführungen haben alle Anwesenden 
stark beeindruckt, auch sein Eintreten für den Quali-
tätsjournalismus war beispielhaft. 

Auch zum Konzert von T. Schatzdorfers Ensemble 
„Musica Sonare“ waren viele Besucher gekommen.

Die dargebotenen Musikstücke passten wunderbar 
zum Auferstehungsgedanken des Osterfestes. 

Ein weiterer interessanter Abend war dem Thema 
„Künstliche Intelligenz“ gewidmet. Dominic Rainer, 
Psychotherapeut in Wien, bot dazu einen spannen-
den Überblick, was bisher eentwickelt wurde und 
welche Auswirkungen sich auf unsere heutige und 
zukünftige Lebenswelt ergeben könnten. 

Einen tollen Abschluss bot unser Gemeindemitglied 
Andreas Stroh, der einen sehr guten Einblick in die 
Welt der Pressefotografie ermöglichte. 

Vorschau Herbst 2024
Lies dich los!  
Mittwoch, 18. September, 19:00 Uhr 

Rudi Anschober:  
Mein Werden, meine Ziele, meine Visionen  
Buchpräsentationen mit Wolfgang Lanzinger 
Mittwoch, 09. Oktober, 19:00 Uhr

Leben wir im Überfluss?  
Wie finden wir zu einem  
maßvollen Leben? 
Ein Versuch, Antworten aus den Religionen  
zu finden. 

REFERENT*INNEN: 

Amira Hafner-Al Jabaji  
Interreligiöser Think-Tank, Schweiz 

Stefan Haider MA MTh  
Theologischer Referent von Bischof Michael  
Chalupka - Evangelische Kirche A.B. in Österreich

Dr. Thomas Schlager-Weidinger  
Hochschullehrer an der Privaten  
PädagogischenHochschule der Diözese Linz 

Mittwoch, 25. September 2024, 19:00 Uhr im 
Schloss Puchberg, Festsaal 2 

Freier Eintritt, Spenden erbeten! 

Rudi AnschoberAndreas Stroh

Bildungswerk



  

30.06.24 5. So. n. Trinitatis 11:15 Uhr Gottesdienst am Wasser 
        (Trinitatiskirche Stadl-Paura, Traunufer) E. Morgan
07.07.24 6. So. n. Trinitatis 09:30 Uhr E. Morgan, Abendmahl
14.07.24 7. So. n. Trinitatis 09:30 Uhr B. Petersen 
21.07.24 8. So. n. Trinitatis 09:30 Uhr R. Werneck
28.07.24 9. So. n. Trinitatis 09:30 Uhr R. Werneck, Abendmahl
04.08.24 10. So. n. Trinitatis  09:30 Uhr B. Petersen
11.08.24 11. So. n. Trinitatis  09:30  Uhr Ch. Baldinger
18.08.24 12. So. n. Trinitatis  09:30 Uhr E. Morgan, Abendmahl 
25.08.24 13. So. n. Trinitatis 09:30 Uhr E. Morgan 
01.09.24 14. So. n. Trinitatis 09:30 Uhr E. Morgan 
08.09.24 15. So. n. Trinitatis 09:30 Uhr Schulanfang, Gottesdienst für Jung und Alt,  

       R. Werneck & Team, Picknick
15.09.24 16. So. n. Trinitatis 09:30  Uhr E. Morgan, Abendmahl
22.09.24 17. So. n. Trinitatis 09:30  Uhr Fest- und Gedenkgottesdienst: 
         80 Jahre Vertreibung der Siebenbürger
29.09.24 18. So. n. Trinitatis 09:30  Uhr R. Werneck, anschl. Gottesdienstnachgespräch
06.10.24 19. So. n. Trinitatis 09:30  Uhr Erntedankfest mit Abendmahl. E. Morgan

Gottesdienste mit Abendmahl in den Seniorenheimen:
Haus für Senioren: jeweils Sonntag, 10:45 Uhr: 08.09.

Haus Bruderliebe: jeweils Donnerstag, 09:00 Uhr: 11.07. / 12.09.

Seniorenheim Gunskirchen: Montag, 10:00 Uhr: 02.09.

Haus Neustadt Flurgasse: jeweils Donnerstag, 15:00 Uhr: 18.07. / 05.09.

Vogelweide-Laahen: jeweils Mittwoch, 15:00 Uhr: 17.07. / 04.09.

Klinikum Wels: Abendandachten jeweils Donnerstag, 18:00 Uhr: im imterreligiösen Andachtsraum

Ökumenisches Taizé-Gebet: Sonntag, 19:00 Uhr: 08.09. Pfarre St. Franziskus / 13.10. Christuskirche

Gottesdienste



 
 

Lebensbewegungen

Wir freuen uns über die Taufen von 

Ella Valentina Dallos

Alexander Lust

Rosalie Müller

Theresa Julia Schönauer

Vincent Dominik Schippani

Johannes Maier

Wir gratulieren zur Trauung von 

Jasmin und Peter Wendt

Wir betrauern

Adolf Roitner, 85, Wels

Gerhard Roitner, 73, Gunskirchen

Berta Bruckermayr, 92, Wels

Joachim Victor, 81, Thalheim

Peter Frei, 78, Wels

Lisl Fritsch, 97, Wels

Elfriede Stix, 96, Wels

Pfr. Roland Werneck, 0699 188 77 450
Sprechstunde nach Vereinbarung

Pfr.in Elizabeth Morgan-Bukovics,
0676  77 211 88
Sprechstunde nach Vereinbarung

Jugendreferent.innen
Gabriele Lutz, 0699 188 77 458
Wolfgang Pachernegg, 0660 112 68 25

Krankenhausseelsorge
Barbara Müller, 0699 188 77 457

Büro:
Petra Stockinger
Mo - Fr, von 09:00 - 11:00 Uhr
Telefon 07242 47 584 11
office@evang-wels.at

Kirchenbeitrag:
Christa Pieber
Mo - Fr, von 09:00 - 11:00 Uhr
Mi, von 14:00 - 17:00 Uhr
Telefon 07242 47 584 22
kb@evang-wels.at

Friedhofsverwaltung:
Mo - Fr, von 09:00 - 11:00 Uhr
Telefon 07242 47 584 11
office@evang-wels.at

Saalmiete Cordatushaus:
Telefon 07242 47 584 0
office@evang-wels.at
www.evang-wels.at

Spendenkonto: Raiba Wels
IBAN: AT91 3468 0000 0051 5247

Kontakte

 
 



Vorstellung Johanna

Liebe Gemeindemitglieder,
Mein Name ist Johanna Pichler, ich bin 21 Jahre  
alt und studiere derzeit Volksschullehramt in Graz. 
Seit Anfang des Jahres habe ich die Ehre, Mitglied 
der Gemeindevertretung zu sein. Besonders am 
Herzen liegt mir der Kinderfasching, den ich seit 
zwei Jahren mit Begeisterung organisiere und damit 
eine liebgewonnene Familientradition weiterführe.

In meiner Freizeit lese ich leidenschaftlich gern und 
beschäftige mich intensiv mit Grafikdesign. Diese 
Hobbys ermöglichen es mir, meine kreativen  
Fähigkeiten zu entfalten. Die Gemeinde hat durch 
meine Familie schon immer eine bedeutende Rolle 
in meinem Leben gespielt, weshalb es mir ein  
großes Anliegen ist, aktiv mitzuwirken.

Ich freue mich sehr, künftig die Kinderseite in unserer 
Gemeindezeitung „Impulse“ gestalten zu dürfen. 
Mit meinen Ideen und meinem Engagement möchte 
ich dazu beitragen, unsere Gemeindezeitung noch 
ansprechender und bunter zu gestalten.

Es ist mir eine große Freude, Teil dieser lebendigen 
Gemeinschaft zu sein und gemeinsam mit Ihnen 
viele wunderbare Projekte zu realisieren.

Herzliche Grüße
Johanna Pichler

Österreichische Post AG
MZ 02Z032124 M
Evang. Pfarrgemeinde A.B. Wels,
4600 Wels, Martin Luther-Platz 1
impulse@evang-wels.at
Falls nicht zustellbar, bitte zurücksenden


